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Bei der Neugestaltung mei-
nes Wandaquariums (20 x 25 
x 90 Zentimeter) baute ich 
eine Gruppe großer Granit-
steine ein. Zwischen den 
 beiden größten Steinen war 
eine steile Kiesböschung 
vorgesehen.

Weil das Aquarium eine 
sehr geringe Tiefe hat, hatte 
die Böschung einen Winkel 
von über 50 Grad. Es war 
klar, dass ihre dauerha�e 
Bep�anzung auf die übliche 
Weise nicht möglich war. Da 
kam mir die Idee mit den 
„Moospieksern“.

Mit einem zwölf Zenti-
meter langen, schwarzen Ka-
belbinder umband ich eine 
kleine Portion Javamoos 
 (Taxiphyllum barbieri). Das 
überstehende Ende des Bin-
ders kürzte ich mit einem 
schrägen Schnitt, damit eine 
Spitze entstand, auf etwa 
vier Zentimeter Länge. Für 
meine Böschung fertigte ich 
sieben solcher Piekser an. 
Ich bep�anzte den Hang  

von unten nach oben und 
steckte die Enden der Piek-
ser etwas schräg in den Un-
tergrund.

Das Prinzip hat sich be-
währt. Das Moos wuchs 
schön weiter und grei� be-
reits auf die Granitsteine 
über. Die Gestaltung behielt 
ihre Form, es rutschte kaum 
Kies nach. Inzwischen muss-
te ich das Moos sogar ein-
kürzen: Dazu hielt ich mit 
einer Hand die Piekser im 
Boden und zup�e mit der 
 anderen vorsichtig über-
schüssige P�anzenteile ab.

Weitere Anwendungs-
möglichkeiten der Piekser 
sind kleine Moospolster auf 
dem Aquarienboden, die Be-
festigung von Moos in Wur-
zelspalten (gegebenenfalls 
ein kleines Loch bohren),  
die Bep�anzung von Stein-
haufen (wo sonst kein Moos 
halten will) oder die Begrü-
nung der Rückwand, wenn 
sie aus Styropor oder Styro-
dur besteht. Petra Fitz
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Tipps und Tricks?
Haben auch Sie Ideen für in-
dividuelle aquaristische Pro-
blemlösungen? Es müssen ja 
nicht gleich ausgefeilte Bau-
anleitungen für Filter- oder 
Beleuchtungsanlagen sein.

Gerade die vielen kleinen 
Dinge, die den täglichen Um-
gang mit dem Aquarium und 
seinen Bewohnern erleich-
tern, können für den einen 
oder anderen Leser sehr hilf-

reich sein. Also: Hal-
ten Sie mit Ihren Ein-
fällen nicht hinter 
dem Berg. Schicken 
Sie uns Ihre Anregun-
gen, lassen Sie uns 
teilhaben an Ihren Er-
fahrungen!

Gute Tipps und 
Tricks werden in der 
DATZ verö¡entlicht 
und angemessen ho-
noriert. Redaktion
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